
Bergstraße 134 • D - 95485 Warmensteinach
Tel. +49 (0) 92 77 - 15 54 • www.landhaus-preissinger.de

LANDHAUS PREISSINGER1
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Kirchbühl 15 • D - 95493 Bischofsgrün im Fichtelgebirge
Tel. +49 (0) 92 76 - 307 o. 92 40 24 • www.hotel-siebenstern.de

HOTEL - GASTHOF SIEBENSTERN4
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Fleckl 39  • D - 95485 Warmensteinach
Tel. +49 (0) 92 77 - 453 • www.sonneneck-fleckl.de

GASTHOF - PENSION - CAFE SONNENECK2
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Am Fichtelsee 1 • D - 95686 Fichtelberg
Tel. +49 (0) 92 72 - 96 400-0 • www.hotel-am-fichtelsee.de

WALDHOTEL „AM FICHTELSEE“5
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Kirchenring 4 • D - 95493 Bischofsgrün im Fichtelgebirge
Tel. +49 (0) 92 76 - 92 606-0 • www.puchtlers.de

PUCHTLERS DEUTSCHER ADLER GASTHOF & HOTEL3
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Fichtelberger Straße 41 • D - 95686 Fichtelberg-Neubau
Tel. +49 (0) 92 72 - 973-0 • www.gasthof-specht.de

GASTHOF SPECHT6
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Hühnleinsweg 443 • D - 95485 Warmensteinach
Tel. +49 (0) 170 - 8 41 18 98 • www.tasteofspeed.de

SCHEWLS FAHRERLAGER7
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Nagler Weg 9 - 10 • D - 95686 Fichtelberg
Tel. +49 (0) 92 72 - 60 66 • www.amf-museum.de

DEUTSCHES AUTOMOBILMUSEUM FICHTELBERG8
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ERLEBNISREGION OCHSENKOPF

1
TOUR FICHTELGEBIRGE/FRANKENWALD

Diese Auftaktrunde führt uns mitten durch das 
Herz des wald- und steinreichen Fichtelgebir-

ges, einer Mittelgebirgslandschaft, die nicht zuletzt beim 
Motorradfahrer mit ihrer Vielfalt gefällt.
Die steil aufragenden Granitfelsen und die idyllischen Tä-
ler bieten einen wunderbaren Rahmen, während nach und 
nach markante Fichtelgebirgs-Erhebungen wie der Große 
Waldstein, der Große Kornberg und die Kösseine passiert 
werden. 
Diese Route lässt sich auch hervorragend in 2 Touren auf-
teilen, damit mehr Zeit zum Besuch interessanter Stopps 
bleibt. Auf dem östlichen Teil der Route sind das z.B. Markt-
redwitz, das sich bei einem Bummel um den Brunnenlöwen 
erkunden lässt oder Waldsassen mit seiner barocken Stifts-
basilika. Im westlichen Teil ist es auf jeden Fall Neuenmarkt 
mit dem Deutschen Dampflokomotiv Museum.
� 2001MF02 

Der Ochsenkopf galt mit stolzen 1.024 Meter Höhe Jahrhunder-
te lang als der höchste Berg des Fichtelgebirges. Erst vor rund 
200 Jahren stellte man mittels modernerer Messmethoden fest, 
dass der benachbarte Schneeberg mit 1.053 Metern, geringfü-
gig höher ist. Schon von weitem erkennt man den Ochsenkopf 
an der „dünnen, langen Nadel“, so der Ausspruch eines Berli-
ners. 1958 wurde der Stahlbetonturm fertig gestellt, der damals 
nicht nur die Fichtelgebirgler mit Radiosendungen versorgte, 
sondern auch viele Bürger der damaligen DDR. Das eigentliche 
Wahrzeichen des Berges aber ist der „Asenturm“, der Aussichts-
turm des Fichtelgebirgsvereins e.V. mit Tagesgaststätte.

Viele Sagen ranken sich um den Berg. Woher kommt das in 
Fels eingemeißelte Stierhaupt auf dem Berggipfel, das dem 
Berg den Namen verlieh und noch heute zu sehen ist? Eine 
unbewiesene Theorie besagt, dass der Kopf ein Zeichen der 
Alchemisten für Quecksilber war. 

Die vier Gemeinden der Erlebnisregion Ochsenkopf: Bischofs-
grün, Fichtelberg, Mehlmeisel und Warmensteinach schmiegen 
sich an ihren Hausberg und sind mit einer Straße rundum ver-
bunden, die alleine schon zum Kurvenwalzer einlädt. Und damit sind wir beim Thema Motorrad-
spaß, der sich von hier aus in erlebnisreichen Halb- und Ganztagestouren wunderbar genießen lässt. 
Egal ob Fichtelgebirge, Frankenwald, Fränkische Schweiz oder das Thüringische Schiefergebirge, 
das Vogtland und das Erzgebirge – von der Ochsenkopf-Region aus lässt es sich wunderbar touren.

Dafür, dass sich Motorradurlauber hier wohlfühlen sorgen engagierte Gastgeber, das Deutsche 
Fahrzeugmuseum in Fichtelberg, der Motorradtreff Schewl’s Fahrerlager und natürlich die Tou-
ristik der Erlebnisregion Ochsenkopf, die uns bei der Umsetzung dieses Projekts maßgeblich un-
terstützt hat.

2
TOUR � OBEFRANKEN/ 

� THÜRINGER SCHIEFERGEBIRGE
Mit der Bierstadt Kulmbach, auch Austragungs-

ort der jährlichen Motorradsternfahrt, und Coburg sind zwei 
Oberfranken-Highlights kurvenreich miteinander vernetzt. 
Während in Kulmbach die Plassenburg über dem schönen 
Stadtbild thront, ist es in Coburg die zur mittelalterlichen 
Festung ausgebaute Burganlage – die Veste Coburg. Eini-

FICHTELSEE UND SOMMERRODELBAHN
Auch der Fichtelsee und die Sommerrodelbahn am Ochsen-
kopf lassen sich durchaus in den Motorrad-Urlaub integrie-
ren. Während es sich am 10,5 Hektar großer Stauweiher und 
Naturfreibad hervorragend relaxen lässt, ist in der Rinne der 
Rodelbahn Action angesagt. Die einen Kilometer lange Stre-
cke windet sich über 10 Steilkurven 140 Höhenmeter hinab 
und gehört zu den schönsten Anlagen in Deutschland.

SCHEWL’S FAHRERLAGER  - TASTE OF SPEED
Geparkt wird direkt vorm Haus und wenig später hat man bereits eine der beliebten Wurst- und Käseplatten, ein leckeres 
Stück hausgemachten Kuchen oder eine knusprige Pizza vor sich stehen und genießt in herrlicher Rennsportatmosphäre. 
Neben so manch nützlichem Tourentipp gibt es hier auch die Möglichkeit an Renntrainings und geführten Motorradreisen 
teilzunehmen.� www.tasteofspeed.de

ge windungsreiche Kilometer später ist das Thüringische 
Schiefergebirge erreicht. Neben genialen Motorradstrecken 
findet der motorisierte Zweiradfan hier zwei ganz bekannte 
Bikertreffs. Da ist zum einen die Bikerherberge Sormitzblick 

in Leutenberg und zum anderen das Schleizer Dreieck, die 
älteste Naturrennstrecke Deutschlands – hier werden die 
Benzingespräche am ehemaligen Fahrerlager geführt. Ein 
tolles Fahrerlager wartet allerdings auch nach der Rückkehr 
von dieser begeisternden Tour in Warmensteinach.
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TOUR � VOGTLAND/EGERLAND

Diese deutsch-tschechische Runde führt zu-
nächst durch das Bayerische Vogtland nach 

Sachsen. Zahlreiche kleinere Stauseen säumen den Weg, 
bevor mit der Talsperre Eibenstock Sachsens größtes Ab-
sperrbauwerk erreicht wird. Und wie so oft ist auch diese 
Talsperre ein beliebter Bikertreff. Hier treffen sich bei gutem 
Wetter Hunderte von Gleichgesinnten zum Benzingespräch. 
Im Wintersportort Klingenthal, der einst durch seinen Mu-
sikinstrumentenbau ein Begriff war, wird die Grenze nach 
Tschechien passiert.
Nach attraktiver Fahrt wird Cheb erreicht, das unbedingt 
zum Rundgang besucht werden sollte. Das Burgareal mit 
Stadtbefestigung und der Marktplatz sind sehr sehenswert. 
Danach geht es wieder kurvenschwingend zum Ausgangs-
punkt im Fichtelgebirge zurück.� 2001MF04

DEUTSCHES FAHRZEUGMUSEUM
FICHTELBERG

Hier sind vom Oldtimer bis zu Fahrzeugen aus der Neuzeit 
alle Epochen der Automobilgeschichte vertreten. Die Aus-
stellung ist aber bei weitem nicht auf Autos beschränkt. Mo-
torräder, Feuerwehrfahrzeuge und sogar Flugzeuge runden 
die sehr sehenswerte Sammlung ab.  
Im angeschlossenen Restaurant Museo kann dann ein be-
eindruckender Museumsbesuch genussvoll ausklingen. 
� www.amf-museum.de

4
TOUR � OBERPFÄLZER WALD

Das Waldsteingebirge, das Sechsämterland und 
der Naturpark Steinwald haben nicht nur inte-

ressant klingende Namen, sondern können auch als Motor-
radspaß-Gegenden überzeugen. Parallel zur tschechischen 
Grenze  werden dann die Windungen der Oberpfalz unter die 
Motorradreifen genommen. Zurück in der Ochsenkopf-Region 
bleibt sicher noch Zeit, um dem wunderbaren AMF-Museum 
in Fichtelberg einen Besuch abzustatten.� 2001MF05 

5
TOUR � FRÄNKISCHE ALB

Die Max-Reger-Stadt Weiden i. d. Oberpfalz ist 
das erste Ziel nach Start in der Ochsenkopfregi-

on. Ein Rundgang auf dem Marktplatz bietet sich an. Hier ist 
das Alte Rathaus ein beliebtes Fotomotiv. 
Ein Kulturstopp ist auch in Amberg zu empfehlen, das nach 
weiteren netten Oberpfalzkilometern erreicht wird. Hier gilt 
es eine der besterhaltenen mittelalterlichen Stadtanlagen 
zu entdecken. Bis hinauf nach Pegnitz faszinieren dann die 
Motorradstraßen der Fränkischen Alb mit tollen Straßen-

windungen. Mit der Wagner-Stadt Bayreuth liegt noch ein-
mal eine Kulturhochburg an der Route, die dann mit einem 
Schwenk in Richtung Ochsenkopf zu Ende geht.
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TOUR

6
� FRÄNKISCHE SCHWEIZ
Über Bayreuth geht’s zur Abschlussrunde in die 
Fränkische Schweiz. Die motorradfreundliche  

Berg- und Hügellandschaft gefällt mit markanten Felsfor-
mationen und einer Vielzahl an Burgen und Ruinen. Zu den 
touristischen Highlights der Route gehören Bamberg mit 
seiner Weltkulturerbe-Altstadt und Burg Zwernitz mit dem 
angrenzenden Felsengarten Sanspareil. 
Unumstrittener Bikertreffpunkt Nr.1 der Region ist das Ka-
thi-Bräu im Aufseßer Ortsteil Heckenhof. An sonnigen Tagen 
parken hunderte Motorräder vor dem urigen Brauereigast-
hof, und die Atmosphäre ist großartig.
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TOURISMUS & MARKETING
GMBH OCHSENKOPF

Gablonzer Str. 11 • 95686 Fichtelberg
Tel. +49(0) 92 72 - 9 70 32 • Fax. +49(0) 92 72 - 97055

info@erlebnis-ochsenkopf.de
www.erlebnis-ochsenkopf.de

MOTORRAD
STRASSEN.EU

MOTORRAD
TOURENKARTE
Routen- und Hotelführerwww.motorradfreizeit.de www.motorradstrassen.eu

Fichtelgebirge • Fränkische Schweiz
Rund um den

OCHSENKOPF
Thür. Schiefergebirge • Frankenwald

www.erlebnis-ochsenkopf.de




